
S T A D T  L I N N I C H  
Der Ausschussvorsitzende 

B e s c h l u s s  

zur Sitzung des Rates der Stadt Linnich 

am Donnerstag, den 27.06.2013. 

 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 

 
8. Weiterentwicklung des Schulwesens; 

Errichtung einer gemeinsamen Gesamtschule mit der Gemeinde Aldenhoven 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat macht von seinem Rückholrecht Gebrauch und beschließt die Errichtung einer 
gemeinsamen integrierten Gesamtschule mit der Gemeinde Aldenhoven, horizontal gegliedert, 
wobei die Jahrgänge von 5 bis 8 in Aldenhoven und die Jahrgänge von 9 bis 13 in Linnich 
unterrichtet werden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, alle organisatorischen Schritte (Elternbefragung – Fragebogen 
wird mit der Bezirksregierung abgestimmt -, Beteiligung benachbarter Schulträger, 
Schulentwicklungsplan, Raumkonzept, Beteiligung der Schulen, pädagogisches Grundkonzept) so 
rechtzeitig in die Wege zu leiten, dass der Antrag auf Genehmigung der neuen Schule noch vor 
den Sommerferien gestellt werden kann. 
 
Dem zu bildenden offenen Arbeitskreis sollen angehören: die Bürgermeister, je zwei Vertreter der 
Schulverwaltungsämter, je zwei Elternvertreter der Grundschulen aus beiden Orten und je ein 
Vertreter der auslaufenden Schulen und der Grundschulen. Der Arbeitskreis wirkt bei den 
Vorbereitungen für die Errichtung der neuen Schule mit (Erarbeitung eines Leitbildes und des 
pädagogischen Konzeptes, Namensfindung, Öffentlichkeitsarbeit, Tagesablauf, Schulverpflegung, 
Schülerbeförderung usw.). 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zu gegebener Zeit die Errichtung eines Fördervereins in die Wege 
zu leiten, wenn bei der Elternbefragung ein Bedürfnis für die Gesamtschule festgestellt und ein 
Antrag auf Genehmigung gestellt wird. 
 
Beratungsverlauf: 
 
Den Stadtverordneten ist vor der Sitzung der überarbeitete Entwurf des anlassbezogenen 
Schulentwicklungsplanes zugegangen. Exemplare des Planes liegen auch im Zuschauerraum zur 
Mitnahme aus. 
 
Die Angelegenheit wird noch einmal eingehend erörtert. 
Beratungsergebnis: 
 
Einstimmig, 5 Enthaltungen 

 
 




